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Halle und Umgebung
Halle 28 April

Die Muſterung der Landſturmpflichtigen
des zweiten Aufgebots

findet vom 10 bis 22 Mai ſtatt Eine ausführliche Bekannt
machung über dieſe äußerſt wichtige Maßnahme ſehen unſere
Leſer im Anzeigenteile Möge ſich jeder Militärdienſtpflich
tige mit den Einzelheiten genau vertraut machen denn be
ſondere Geſtellungsbefehle an den Einzelnen werden nicht aus
gegeben

Für die wegen zeitiger Untanglichkeit
bei den bisherigen Muſterungen und Aushebungen zurück
geſtellten Militärdienſtpflichtigen ſei hiermit auf eine Be
kanntmachung im Anzeigenteile hingewieſen kraft deren dieſe
Leute durch beſondere Geſtellungsbefehle zur nochmaligen
Muſterung geladen werden

Zum Rücktritt von Profeſſor Fränken
Wie ſchon kurz mitgeteilt ſcheidet aus dem Lehrkörper unſerer

Univerſität nunmehr auch ein Mann der in beſonderem Maße auf
ſeinem Spezialgebiet ſie zu einem Anziehungspunkt zu machen ver
ſtanden hat der bekannte Hygieniker Herr Geheimrat Profeſſor
Dr Karl Fränken Er iſt ſeit langem im Jn und Auslande als
einer der führenden Geiſter auf dem Gebiete der Hygiene an
erkannt Die Rückſicht auf ſeine Geſundheit hat den verdienten
Gelehrten genötigt in dem verhältnismäßig geringen Alter von
54 Jahren ſeinen Austritt aus ſeinem Lehramt in dem er ſo
glänzende Erfolge erzielte zu beantragen

Karl Fränken wurde am 2 Mai 1861 in Charlottenburg ge
boren Er ſtudierte bis 1884 in Heidelberg Freiburg Leipzig
und Berlin promovierte 1884 in Berlin zum Doktor in der medi
sziniſchen Fakultät wurde 1885 Aſſiſtent am Hygieniſchen Jnſtitut
in Berlin und habilitierte ſich 1888 daſelbſt Ein Jahr darauf
wurde er als außerordentlicher Profeſſor nach Königsberg und
1891 als ordentlicher Profeſſor nach Marburg berufen 1895 erging
der Ruf an ihn in Halle den ordentlichen Lehrſtuhl für die hygie
niſche Wiſſenſchaft zu übernehmen Von dieſem Tage an hat er
ununterbrochen unſerer Univerſität angehört zu deren bedeutend
ſten Mitgliedern er zählt

Von ſeinen zahlreichen Schriften ſeien genannt Der Grund
riß der Bakterienkunde Der Keimgehalt des Grundwaſſers
Die desinfizierenden Eigenſchaften der Kreſole Sandfiltration

Bakteriengifte Cholerabakterien im Flußwaſſer Diph
therie Bazillen Bakterienwachstum auf eiweißfreien Nähr
löſungen Echter und falſcher Diphtheriebazillus Gonokokkus
als Erreger diphtheriſcher Entzündungen der Augenbindehaut
Meningokokkus auf der Konjunktive

Für unſere Univerſität bedeutet das Ausſcheiden von Karl
Fränken einen ſchweren Verluſt

Die Brotmarken Ausgleichſtelle
Gr Steinſtr 69 ſieht die Zahl der nach erübrigten Brot
marken Fragenden noch immer wachſen Zu Anfang dieſer
Woche iſt die Nummer 1900 überſchritten worden 1900
Familien haben die Ausgleichſtelle ſchon in
Anſpruch genommen, glücklicherweiſe nicht in jeder
Woche Vielmehr kommen viele hundert Familien nur alle
zwei oder drei Wochen Aber trotzdem bleibt der Bedarf an
erübigten Brotmarken ſtändig hoch Es werden ca 2500
Brotmarken in der Woche gebraucht wobei die
Prüfung der Bedürftigkeit aufs peinlichſte geſchieht Es wird
dringend gebeten den Sammelkäſten in den 22 Brotmarken
Ausgabeſtellen in der Bernburgerſtraße 2 I und auf der Gr
Steinſtraße 69 ſelbſt erübrigte Brotmarken zuzuweiſen Auf
briefliche oder telephoniſche Anzeige Tel 5373 hin werden
erübrigte Brotmarken auch gern gegen Quittung aus dem
Hauſe abgeholt Zur Entlaſtung des Verkehrs iſt die Aus
gleichſtelle von jetzt ab außer an allen Vormittagen auch am
Donnerstag und Freitag nachmittag 438 6 Uhr geöffnet

Kriegstagung der Heidenmiſſion
Aus 5Halberſtadt wird uns geſchrieben Das Wagnis

mitten in kriegeriſcher Zeit da ein Gedanke ausſchließlich Hers
und Sinn erfüllt zur Erörterung des Friedenswerkes der Miſſion
einzuladen iſt wohlgelungen Zahlreich haben ſich Freunde und

Agenten unter denen auch die feldgraue Farbe auftauchte bei
lang erſehntem herrlichem Frühlingswetter in Halberſtadt ein
gefunden um zu lauſchen und zu beraten was der gewaltige Krieg
Her Heidenmiſſionsarbeit in unendlich ernſter Stunde zu ſagen
hat Die Zweigvereine in Sachſen Anhalt hatten rund 79 Ab
geordnete entſandt Das Konſiſtorium war durch Präſident von
Doemming die Generalſuperintendenten D Jacobi und D Genn
rich und Geh Konſiſtorialrat D Siegmund Schulze die Magde
burger Regierung durch Reg Präſident von Mieſitſchek das Prov
Schulkollegium durch Oberregierungsrat Dr Waßner Anhalt durch
Generalſuperintendent D Schubart Zerbſt die Berliner Miſſions
geſellſchaft durch Miſſionsinſpektor Wilde und Knak vertreten
Oberpräſident von Hegel dienſtlich am Erſcheinen verhindert ent
ſandte telegraphiſche Segenswünſche

Am Montag den 26 ds nachmittag vereinigten ſich Vorſtand
und Zweigvereine zu geſchloſſenen Verhandlungen unter Leitung
des Vorſitzenden Paſtor Meinhof Halle Nach der Wahl von
12 Abgeordneten für die kommende Berliner Generalverſammlung
bot Paſtor Knak allerlei neue erfreuliche und betrübliche Nach
richten von den Miſſionsfeldern der Berliner Miſſion und Sup
Voigt Eckartsberga allerlei zeitgemäße Miſſionsgedanken aus den
Schriftabſchnitten der öſterlichen Zeir Daran ſchloß ſich der Feſt
gottesdienſt im Dom Profeſſor D Loofs Halle forderte die
Miſſionsgemeinde an der Hand von Apoſtelgeſchichte 5 38 39 auf
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1 Wir ſollen Gottes Sache zu unſerer Sache machen aber 2 nicht
unſere Sache zu Gottes Sache Das gibt das rechte Sorgen für
die Miſſion und bewahrt vor falſchen Sorgen

Am Abend in der 2 öffentlichen Verſammlung ſprach Miſſions
inſpektor Wilde Berlin vor dicht gedrängter Zuhörerſchaft über
Die Miſſion in Gottes Schule Er entrollte ein Bild der gegen

wärtigen Lage der Miſſion mit ihren täglichen Verſchiebungen
und ihres Werdeganges durch die Jahrhunderte ihr blühendes
Fortſchreiten und ihr ſcheinbar untätiges Verharren Es iſt jetzt
vorüber mit allem Plänemachen Wir haben in Gottes Schule
ſtille zu ſitzen der jetzt Prüfung abhält Jn Bereitſchaft ſein iſt
heute alles für uns da Gott in den Wettern des Weltkrieg es redet
und auch für die Miſſion neue Wege bereitet Das Schlußwort
hielt Paſtor Winkler Wegeleben

Dienstag der 27 brachte nach voraufgegangenen Miſſions
vorträgen in ſämtlichen Schulen und einer Gebetsverſamnmlung
den Höhepunkt der Tagung mit der Hauptverſammlung Nach der
Andacht Sup BrockesOſchersleben entbot der Vorſitzende Gruß
und Dank des Vorſtandes woran ſich verſchiedene Begrüßungen
ſchloſſen Den Hauptvortrag hielt darauf Paſtor Schreiber Berlin
Direktor der Deutſchen Evangeliſchen Miſſionshilfe deren Vor
ſitzender Exzellenz von Hegel Magdeburg iſt über

Die Bewährung der Miſſion im Feuer des
Weltkrieges

Der praktiſche Betrieb der Miſſionen wird jetzt dahein und
draußen fort und fort auf eine ſchwere Probe geſtellt Daheim
haben ſich ſowohl die Leitungen der Miſſionen in perſönlichem
opferfreudigem Eintreten für die brennenden vaterländiſchen Auf
gaben ſowie die Leiſtungen der Miſſionskreiſe dadurch bewährt
daß ſie die Miſſion als ein unverwüſtliches Stück ihrer Lebens
und Liebesbetätigung anſehen Draußen fallen ja vor allem die
ſchmerzlichen Verluſte und die traurige Behandlung der Miſſions
arbeiter durch England ins Auge daneben aber mehren ſich die
Zeugniſſe über die Bewährung der geleiſteten Arbeit in zahlreichen
Heidengemeinden mit ihrer rührenden Selbſtloſigkeit Opferbereit
ſchaft und Anhänglichkeit Freilich je länger der Weltbrand an
hält deſto ſchwerer wird die Erhaltung des praktiſchen Betriebes
der Miſſion daheim und draußen deſto notwendiger aber zugleich
die Bewährung ihrer beſtimmenden Grundlagen die ſowohl ihre
beſondere Arbeit wie allgemeine Fragen betreffen Als Summe
aller kirchlichen Aufgaben in der Heidenwelt iſt die Miſſion in
allen Entſcheidungsſtunden der Kirche und des Chriſtentums aufs
ſtärkſte mitbetroffen Das Chriſtentum muß und wird ſich als
abſolute Religion weiterhin durch die Miſſion bewähren Die
moderne Welt und Kulturſeligkeit iſt zuſammengebrochen und
trotz aller Hinderniſſe wird der chriſtliche Gedanke in der Welt den
Sieg behalten Die Geſchloſſenheit des Proteſtantismus wie er
auf der Edinburger Weltmiſſionskonferenz zutage trat iſt wohl
zerſtört Aber Englands Weltreich iſt nicht wie engliſche An
maßlichkeit meint das Reich Gottes und die Notwendigkeit einer
Arbeitsgemeinſchaft der verſchiedenen Kirchen und Kreiſe auf dem
Miſſionsfelde wird ſich aufs neue nach dem Kriege durchſetzen
Eifriger als bisher wird die Miſſion auf deutſche Art Miſſion
treiben um in Treue wie Dem eigenen Volke ſo auch dem himm
liſchen König zu dienen Und andererſeits kann Deutſchland ſeine
wachſende Weltaufgabe nicht erfüllen ohne ſtärkere Beteiligung
an der Weltmiſſion

Am Nachmittag fand die ganze vorzüglich verlaufene und be
ſuchte Veranſtaltung würdigen Abſchlus mit einer Lehrerverſamm

lung in der Oberregierungsrat Dr Waßner über Miſſion Krieg
und Schule und mit einer Frauenverſammlung in der Lehrerin
Frl Schubring Halle über den Kriegsdienſt der Frau für das
Reich Gottes ſprach

Einſtellung von Freiwilligen
WTB Kiel 27 April Bei der 1 Torpedodiviſion in

Kiel werden zum 1 Juli und 1 Oktober 1915 eine Anzahl
Vierjährig Freiwillige des Maſchinenperſonals eingeſtelltGelernte Meſchinenvaner Schloſſer Schmiede Kupfer
ſchmiede Keſſelſchmiede Elektriker Funker und Mechaniker
mit guter Schulbildung und 2 jähriger praktiſcher Arbeits
zeit die die Abſicht haben zu kapitulieren um die Maſchini
ſten bezw T Laufbahn Deckoffizier einzuſchlagen rei
chen ein entſprechendes Geſuch mit ſelbſtverfaßtem und ſelbſt
geſchriebenem Lebenslauf einem Meldeſchein zum freiwilli
gen Eintritt über vier Jahre lautend und ſämtliche Lehr
und Arbeitspapiere ein Am 1 Oktober d J gelangen
außerdem vierjährig freiwillige Torpedomatroſen zur Ein
ſtellung Junge Leute die am 1 Oktober das 17 Lebens
jahr erreicht haben können ſich ſchon jetzt mit einem ſelbſt
geſchriebenen Geſuch und Lebenslauf ſowie einem Melde
ſchein zum freiwilligen Eintritt über vier Jahre lautend an
den oben genannten Marineteil wenden

Reichswaiſenhaus Verein zu Halle
Die diesjährige ordentliche Mitgliederverſammlung fand am

Dienstag den 27 ds abends 84 Uhr im Hotel Stadt Hamburg
ſtatt Der Verein beſitzt jetzt ein Barvermögen von 19 436 Mk
angelegt im Bankhaus H F Lehmann hier Hinzuzurechnen iſt
der Betrag den der Stammtiſch Grüne Ecke in Stadt Ham
burg angeſammelt und auf ein Sparkaſſenbuch hinterlegt hat
mit rund 2273 Mark An Stiftungen fällig bei der Grundſtein
legung des hier zu erbauenden Reichswaiſenhauſes liegen
Zahlungsverpflichtungsſcheine vor in Höhe von 2021 Mark zu
ſammen 23 730 Mark

Wie verlautet beabſichtigt der Verein Halliſche Waiſen
ſtiftung ſein jetzt rund 54 000 Mark betragendes Vermögen dem
hier zu errichtenden Reichswaiſenhaus zuzuführen dergeſtalt daß
dieſem Verein daraus die entſprechenden Beſetzungsrechte ßür das
Haus erwachſen wahrſcheinlich werden dieſe Rechte dann zu
gunſten der Stadt Halle ausgeübt werden

Schließlich iſt zu rechnen mit einem geſchenkweiſe in
Ausſicht geſtellten Baugelände einem Wertobäijekt
das mit mindeſtens 20 40 000 Mark zu bewerten iſt

Der Ausſchuß für Kriegsbeſchädigtenfürſorge für Halle und
Saalkreis der im Februar ins Leben gerufen worden iſt hat zu
Anfang März ſeine Geſchäftsſtelle im Roten Turm auf dem Markt
platz errichtet Es wird dort koſtenlos Berufsberatung der Kriegs
beſchädigten erteilt ſowie deren Berufsausbildung und Stellen
vermittlung gepflegt Die Geſchäftsftelle iſt in der kurzen Zeit
ihres Beſtehens in ausgedehntem Maße in Anſpruch genommen
worden und hat eine lebhafte Tätigkeit entfaltet Die Berufs
beratung iſt bisher von insgeſamt 90 Kriegsbe
ſchädigten in Anſpruch genommen worden und die Geſchäfts
ſtelle ſelbſt hat ca 150 Beſucher überhaupt aufzuweiſen Jn Ver
bindung trat die Geſchäftsſtelle mit 250 Kriegsbeſchädigten in
Halle und auswärts Die Berufsausbildung wird in den ein
gerichteten Unterrichtskurſen in mebreren Schulen u a in der
ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in der ſtädtiſchen
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gewerblichen Fortbildungsſchule in der Handwerkerſchule in der
Hilfsſchule in der Kloſterſchule betrieben Zahlreiche Lehrer
haben ſich in den Dienſt dieſer mühevollen vaterländiſchen Arbeit
geſtellt Zurzeit wird unterrichtet im Schönſchreiben Maſchinen
ſchreiben in der Stenographie und Buchführung in Deutſch Ge
ſchichte Geographie und in einigen Handwerken Eine Reihe
von Kriegsbeſchädigten iſt in dauernden Stel
lungen untergebracht worden Die halliſche Kriegs
beſchädigtenfürſorge hat in der kurzen Zeit ihres Beſtehens be
achtenswerte Erfolge erzielt die der gemeinſamen Arbeit aller
Beteiligten hauptſächlich der Lehrer der Berufsberater und der
Arbeitgeber zu verdanken ſind Die Mehrzahl der bisher von der
Kriegsbeſchädigtenfürſorge behandelten Perſonen betraf in die
Heimat entlaſſene Kriegsbeſchädigte in der letzten Zeit treten aber
die noch in Lazarettbehandlung befindlichen Krieger ſtärker her
vor was der Lazarettkommiſſion im beſonderen zu danken iſt

Perſonalveränderungen im Bezirke des Königlichen Ober
bergamtes zu Halle Beim Oberbergamt wurde dem Oberberg
amtsſekretär Pabſt der Charakter als Rechnungsrat und dem in
den Ruheſtand getretenen Botenmeiſter Buſch das Verdienſtkreuz
in Silber verliehen Dem Kanzleidiener Schuſter wurde der
Titel Botenmeiſter beigelegt und der Wächter Trum mer vom
Königlichen Salzamt in Schönebeck zum Kanzleidiener ernannt
Bei der Königlichen Berginſpektion in Bleicherode wurde dem
Bauinſpektor Wedding der Charakter als Baurat und dem
Oberſchichtmeiſter Kirchberg der Charakter als Rechnungsrat
verliehen Der Bergaſſeſſor Kneuſe wurde mit der Verwaltung
der Geſchäfte des Salinendirektors beim Königlichen Salzamte
in Artern beauftragt Beim Königlichen Salzamt in Schönebeck
wurde der Zivilanwärter Brem er als Schichtmeiſter angeſtellt
Die Bergaſſeſſoren Troitzſch im Bergrevier Oſt Halle und
Breyhan bei der Königlichen Berginſpektion in Staßfurt wur
den zu Berginſpektoren ernannt Zur Hilfeleiſtung überwieſen
wurden die Bergaſſeſſoren Hintze dem Bergrevier Zeitz und
Fritſch den Bergrevieren Oſt Halle und Weſt Halle Der Berg
aſſeſſor Scheidler und der Einfahrer im Bergrevier Eisleben
Thurow fanden den Heldentod im Kriege

90 Jahre alt Unſer Mitbürger Herr Buchdruckereibeſitzer
Ehrhardt Karras feierte am Montag in aller Stille ſeinen
90 Geburtsag

Allgemeines Mitteldeutſches Fahrplanbuch Jnfolge des
Krieges erſcheint das Allgemeine Mitteldeutſche Fahrplanbuch für
den diesjährigen Sommer wieder als Kriegsausgabe jedoch in
erweitertem Umfange gegen die Winterausgabe 1914/15 Die An
ordnung der Pläne hat eine kleine zweckmäßigere Aenderung er
fahren das Jnhaltsverzeichnis befindet ſich nicht auf der Rück
ſeite der Karte ſondern auf den erſten Seiten Die Pläne der
Kraftwagenverbindungen im Harz ſoweit dieſe überhaupt ver
kehren ſind mit aufgenommen ein Plan für die Poſt Kraft
wagenverbindungen in Thüringen mußte wegfallen da es noch
nicht feſtſteht ob dieſe Verbindungen in dieſem Sommer wieder
eingerichtet werden Der Preis des Buches beträgt für unſere
hieſigen Zeitungsbezieher 15 Pfg für unſere Poſtbezieher 25 Pfg

Weaährend des Druckes ſind für die Strecken
Merſeburg Querfurt und Vitzenburg Querfurt einige Aende
rungen eingegangen die wir in umſtehenden Plänen aufge
nommen haben ſoweit ſolche nicht mehr rechtzeitig orgenommen
werden konnten Wir bitten dieſe Pläne auszuſchneiden und in
das Fahrplanbuch auf Seite 5 und 38 aufkleben zu wollen

Die Einfuhr von Eßwaren friſchen Gemüſen und Früchten in
Poſtpaketen aus Deutſchland nach Rumänien iſt von jetzt ab
wieder geſtattet

Die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe Haupt und Schluß
ziehung die bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Montag den
3 Mai bewirkt werden muß bringen die Königl Lotterie
einnehmer in Erinnerung

Umwandlung zu Kartoffelland Das ſeit vielen Jahren
brach liegende Terrain am Böllbergerweg iſt armen Leuten zur
Bebauung mit Feldfrüchten freigegeben worden Es war keine
Kleinigkeit den feſtgewordenen Boden umzugraben und ſoweit
vorzubereiten daß Kartoffeln geſteckt werden konnten
wird die aufgewendete Mühe und Arbeit durch eine befriedigende
Ernte gelohnt

Folgende Liebesgaben gingen bei uns ein Für das 40 Re
ſervekorps von Frl Bauer Kronprinzenſtr 14 2 Hemden 1 Dizd
Einlegeſohlen 6 Doſen Präſervativcrreme Frau Dr Schwenke
Margaretenſtr 1 3 Paar Strümpfe Für die 36er von Frl
Stellmacher Leipzigerſtr 66 2 Liebesgabenpakete Für das
Rote Kreuz Ungenannt 2 gebr Kartenſpiele 1 Paket Hirſchtalg

Es wurden ferner geſtiftet Für das Erſatzkinderheim in Dölau
von Frl Bauer Kronprinzenſtr 14 ein Liegeſtuhl
Lazarett von Herrn wiſſenſch Lehrer Waldſtein Cecilienſtr 96
eine Laube von Frl Marie Ziens 3 Mk von Frl M Zeit
ſchriften

Die Vorzugskarten des Stadttheaters laufen ab Es ſei
darauf hingewieſen daß ſämtliche Vorzugskarten des Stadttheaters
zum letzten Male am Freitag den 39 April zur Aufführung von
Mozarts Zauberflöte abends 718 Uhr Gültigkeit haben Die
Vorzugskarten die dann nicht gebraucht worden ſind würden wert
los ſein da ſie zu den Vorſtellungen am 1 und 2 Mai keine
Gültigkeit haben

Güterwagenbrand Geſtern nachmittag wurde die Be
Berufsfeuerwehr nach dem Trothaer Bahnhof gerufen wo ein
mit Strohballen beladener Eiſenbahnwagen brannte Die
Ladung war auf dem Wege vom Hauptbahnhof Halle nach
Bahnhof Trotha vermutlich durch Funkenflug aus der Ma
ſchine in Brand geraten Nach zweiſtündiger Tätigkeit war
der Brand zum größten Teil gelöſcht Eine Brandwache der
Trothaer freiwilligen Feuerwehr hatte ſodann noch eine
Stunde mit Ablöſch und Aufräumungsarbeiten zu tun

Verunglückt Ein auf der Fahrt von Oberröblingen a S
nach hier verſtorbener Bergmann der auf einer Grube ver
unglückt war und dem Krankenhauſe Bergmannstroſt zuge

werden ſollte wurde nach der Leichenhalle des Südfried
hofes gebracht

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Morgen Donnerstag den 29 April abends

738 Uhr findet das Abſchiedsbenefiz für Adele und Karl Stahlberg
ſtatt und zwar gelangt die Räderſche Poſſe Robert und Bertram
zur Aufführung mit Geſangs und Vortragseinlagen von Alice
von Boer Albert Friedrich Kapellmeiſter Wetzler Hans Mantius
Bernhard Bötel Trude Tandar Kammerſänger Franz Schwars
und Erna Fiebiger Am Freitag den 30 April abends 72 Uhr
wird Mozarts Zauberflöte zu ermäßigten Preiſen von 45 Pfg
bis 2,30 Mark 1 Parkett wiederholt und am Sonnabend den
1 Mai gelangt Goethes Jphigenie zur Aufführung Zu dieſer
Aufführung haben Schülerkarten zum Preiſe von 1,10 Mk Gü
keit Am Sonntag den 2 Mai nachmittags 256 Uhr wird di
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KünſtlerAbſchieds Abend Drei Mitglieder unſerer Oper
wollen Gelegenheit nehmen ſich mit einem am 5 Mai cr im Saale
der Loge zu den fünf Türmen en Konzert von ihren
hieſigen Freunden zu verabſchieden Erna Fiebiger die Ver
treterin des Fachs der jugendlich dramatiſchen Sängerin Bern
hard Bötel der lyriſche Tenor und Hans Hermann
Wetzler der erſte Kapellmeiſter Ueber das Programm des
Abends das beſonders Lieder von Brahms Schubert und Wesler
Arien aus Tosca und Freiſchütz ſowie ein Duett aus Carmen
enthält folgen noch nähere Mitteilungen Kartenbeſtellungen an
die Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch erbeten

Bad Wittekind Morgen Donnerstag nachmittag 3 Uhr
großes Wohltätigkeitskonzert ausgeführt von den Mitgliedern der
Erſatzabteilung des Mansfeld Feld Artillerie Regiments Nr 75
unter Leitung des Königl Obermuſikmeiſters Herrn Karl Steuer
Näheres Jnſerat in vorliegender Nummer

Der Meilingſche Frauenchor Leitung Chormeiſter Max
2udwig aus Leipzig veranſtaltet wie ſchon kurz mitgeteilt
um Beſten des Nationalen Frauendienſtes am
nächſten Montag in der Ulrichskirche ein Konzert deſſen Pro
gramm eine Fülle außerordentlich wertvoller Kompoſitionen alter
und neuerer Meiſter enthält Siehe heutige Anzeige Mit
wirkende ſind Alice von Boer Gruſelli Geſang Konzert
meiſter Mar Knoch Violine und einige Herren vom Lehrer
geſangverein Das Konzert darf ſomit ganz abgeſehen von dem
kriegswohltätigen Zweck auf allſeitige Beachtung Anſpruch machen
4Siehe heutige An zeig

Vereine und Verſammlungen
Die Schloffer Jnnung hatte Quartalsverſammlung im Sankt

Nikolaus Zunächſt wurde ein Bericht der Prüfungsmeiſter über
die Geſellenprüfung entgegengenommen Es waren 50 Ausgelernte
geprüft worden die Geſellenſtücke waren im großen und ganzen
ſehr gut gearbeitet worden Herr Schöbe erſtattete Bericht über
die Tätigkeit des Schutzverbandes zur Sicherung der Bauforde
rungen und legte dabei dar wie trefflich dieſer Verband im Jnter
eſſe des Handwerks ſchon gearbeitet hat Er müßte daher mehr
unterſtützt und gefördert werden ſo namentlich durch zahlreichen
Beitritt der Handwerker als Mitglieder Auf Antrag des Herrn
Schönburg wurden der Handwerkskammer 50 Mark als Unter
ſtützung der durch den Krieg ſchwergeprüften Handwerker Oſt
preußens aus der Jnnungskaſſe bewilligt

Die Buchbinder Jnnung hielt am Montag abend in der Gaſt
wirtſchaft zum Franziskaner ihre zweite diesjährige Quartals
verſammlung ab Die Geſellenſtücke von 8 Ausgelernten lagen
zur Beſichtigung aus bei der Ende März ſtattgehabten Prüfung
und Entlaſſung der jungen Leute erhielten 2 die Zenſur Sehr
gut 5 Gut und 1 Ziemlich gut Weiter unterhielt man ſich
über die Preisſteigerung Man will ſich an die Zentralleitung
wenden

s

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des F 21 Abſ 2 des Pre vo

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

es
Nochmals Hierbleiben

Jm Anſchluß an das Eingeſandt Hierbleiben ſollen noch
einige Worte geſagt ſein Seit 13 Jahren haben Alice v Boer und
ihr Gatte Fritz Gruſelli ihr Können in den Dienſt des halliſchen
Stadttheaters geſtellt und ſie ſind unermübdlich beſtrebt geweſen
durch fleißiges Studium ihr Können zu vergrößern wovon beide
bei ihrem Abſchiedsbenefiz auch eine glänzende Probe abgelegt
haben Das halliſche Theaterpublikum kann man behaupten iſt
mit dieſem Künſtlerpaar verwachſen Soviel iſt gewiß daß das
Scheiden der Künſtler in hieſigen Theaterkreiſen das größte Be
dauern hervorruft Die meiſten können ſich überhaupt eine Theater
ſaiſon ohne Alice v Boer und Fritz Gruſelli nicht denken Es
dürfte auch zuletzt im Jntereſſe der Theaterverwaltung und
Theaterkaſſe nicht liegen wenn mit einem Schlage alle erſten
Fächer mit neuen Kräften beſetzt würden und die bisher bewährten
ausſcheiden müſſen Vielleicht wäre es den maßgebenden Per

ſönlichkeiten möglich den Wünſchen des Publikums Rechnung zu
tragen oder hängt dies ganz von der Entſcheidung des künftigen
Direktors ab Wir glauben aber daß es nur dieſes Hinweiſes
bedarf um unſere ſtädtiſchen Körperſchaften zu veranlaſſen im
Intereſſe des halliſchen Kunſtlebens die Bahnen zu gehen die das

balliſche Theaterpublikum wünſcht n

Provinzial Nachrichten
Elſter 27 April Hoch waſſer Pferdediebe

r Angeſchwemmte Leiche Die Landwirtſchaft leidet hier
ſehr unter dem Hochwaſſer da die Elfter noch nicht wieder in ihre
Ufer zurückgegangen und dadurch beſonders die Grasnutzung ſo
gut wie ausgeſchloſſen iſt Durch die jetzigen hohen Pferde
preiſe angsregt verſuchten Diebe die beiden Pferde des Handels

manns Krüger hier zu ſtehlen die Tiere waren bereits im Stalle
von den Ketten befreit als der Beſitzer durch das fortwährende
Anſchlagen des Hofhundes aufmerkſam wurde und nachſah Leider
entkamen die Diebe im Dunkel der Nacht Heute wurde hier

die Leiche einer in den mittleren Jahren ſtehenden Frauens
rerfon angeſchwemmt deren Rekognoszierung noch nicht ſtattfinden
konnte

Gleina Kr Querfurt 27 April Eingefangener
Fahnenflüchtiger Am Sonntag wurde vom hieſigen
Ortsrichter Altenburg und Amtsdiener ein Fahnenflüchtiger
in das hieſige Amtsgefängnis eingeliefert Er wurde am
anderen Morgen von einem Unteroffizier der 36er nach Halle

abgeholt

V Froſe 27 April Familiendram Frecher
Diebſtahl Durch ein blutiges Familiendrama unter
ſeinen Eltern wurde die Familie des Bahnarbeiters Fr Wen
denburg von hier in tiefe Trauer verſetzt Sein im nahen
Reinſtedt wohnender Vater kehrte mittags vom Felde nach
ſeiner Behauſung zurück Jn letzter Zeit waren ſchon des
öfteren wieder nervöſe Reizungen bei dem alten Manne beob
achtet worden Aus ganz geringfügigem Grunde fing er mitſeiner Frau einen heftigen Wortwethel an der ſogar in Tät
lichkeiten gegen dieſe ausartete Jm Verlaufe derſelben er
griff der alte Mann ſogar einen Hammer und ſchlug auf ſeine
Frau wütend ein Bewußtlos und blutend brach ſie zuſammen

zu kleinen eW Pelanst Savelie Antigone zur Sat denn ein ag hatte ihr die Schädeldeckeder Alte n er für Unheil angerichtet ging er auf den

Boden und erhängte ſich An dem Aufkommen der er
verletzten zweifelt man Eine ziemlich große Frechheit legte
ein Dieb aus Gatersleben an den Tag der von dem Staats
bahnbau FroſeGatersleben große Poſten von Baumaterialien
verſchwinden ließ Jetzt endlich konnte man ihn faſſen und
das Geſtohlene u a eine große Fuhre Bretter Eiſenbahn
ſchwellen Zement beſchlagnahmen Der billige Hausbau wozu
er das Geſtohlene verwendete wird ihm nun teuer zu ſtehen
kommen

t

Gerichtsverhandlungen
Straffkammer

Halle 27 April
Gefängnis für das Vertreiben von Poſtkarten

Mehrere Frauen die Poſtkarten vertrieben hatten
haben ſich wegen Vergehens gegen die Preſſebeſtimmungen
des Belagerungsgefetzes zu verantworten weiter ſollten ſie
unerlaubt ein ſtehendes Gewerbe betrieben haben

Die Angeklagten hatten Poſtkarten deren Erlös teil
weiſe zu wohltätigen Zwecken verwendet werden ſollte ver
breitet Dieſe Karten waren 1 nicht mit dem Namen des
Herausgebers verſehen und 2 nicht der Zenſurbehörde vor
gelegt worden

Die Verhandlung ergab daß kein öffentliches Verbrei
ten vorlag Außerdem waren die Angeklagten nur Gehilfin
nen eines Unternehmers der die Erlaubnis beſaß

Das Gericht ſah die Sache ſehr milde an mußte die
Angeklagten den Beſtimmungen des Belagerungsgeſetzes ge
mäß zu Gefängnis verurteilen und erkannte auf die nied
rigſt zuläſſige Strafe von einem Tage Gefängnis Die An
geklagten ſollen aber zur bedingten Begnadigung emp
fohlen werden

Geſchäftspatriotismus
Eine bedauerliche Nebenerſcheinung dieſes Krieges iſt

das Auftauchen von Unternehmungen die einen gewiſſen
Anteil ihres Gewinnes an das Rote Kreuz abführen um
dadurch ſich ſelbſt für ihre mehr oder minder zweifelhaften
Erzeugniſſe Käufer zu gewinnen Zu dieſen Firmen ge
hört augenſcheinlich die Firma Korn in Breslau die ein
Bild des Kaiſers mit ſeiner Rede an das Volk herausgegeben
hat Dieſes Bild trägt die Bemerkung Zum Beſten des
Roten Kreuzes Tatſächlich iſt ein gewiſſer Betrag an die
Sammelſtelle des Roten Kreuzes entrichtet worden Die
Firma gibt dieſe Vilder und das iſt das Springende an der
Angelegenheit an Agenten ab und zwar zum Preiſe von
50 Pfg Dieſe müſſen dann 1 Mk für ein Bild nehmen
Das iſt dann ihr Verdienſt Die Agenten überfluten das
Land und bieten die Bilder in einer Weiſe an die unbe
dingt den Eindruck erwecken muß daß es ſich lediglich um
eine Sammlung zugunſten des Roten Kreuzes handelt Das
gebende Publikum iſt der Anſicht daß es die Bilder
Prämie erhält Jetzt iſt es gelungen einen derartigen ſau
beren Herrn ſtrafrechtlich zu faſſen

Der Kaufmann Walter aus Weißenfels hatte in Merſe
burg derartige Bilder vertrieben und dabei den Anſchein
erweckt als wolle er nur Beiträge für das Rote Kreuz
ſammeln Eine Frau die ein ſolches Bild erworben hatte
traf dann am nächſten Morgen den W auf der Vahn un
da ihr Zweifel aufgeſtiegen waren frug ſie nach ſeiner
Rote Kreuz Legitimation W zeigte ihr ſeinen Wander
gewerbeſchein vor und ein hinzukommender Stautsbeamter
der den Schein ausgefertigt hatte wollte den Schein auch
ſehen Zu dieſem ſagte Wenn das ein 18jähriger
dummer Junge von mir verlangte könnte ich das verzeihen
aber ſo Dabei machte W die vielſagende Bewegung der
Hand nach ſeiner Stirn Da der Beamte den Namen des
W kannte erſtattete er Anzeige und das Schöffengericht
in Merſeburg verurteilte den W wegen Betrugs zu der
empfindlichen Freiheitsſtrafe von vier Wochen Ge
fängnis Für die beleidigenden Worte dem Beamten
gegenüber erhielt er 50 Mk Geldfſtrafe

W legte Berufung ein und verteidigte ſich vor der
halliſchen Strafkammer damit daß er aus Jdealismus für
das Rote Kreuz die Bilder vertrieben habe Er hätte ſehr
viel Geld zugeſetzt Die Speſen hätten den Gewinn bedeu
tend überſtiegen

Das Gericht verwarf ſeine Berufung da es nicht darauf
ankäme ob er auch wirklich verdient habe Das ſei lediglich
ein Zufall Jedenfalls hätte ſich der Angeklagte einer Jrre
ſührung des Publikums ſchuldig gemacht und deſſen Gebe
freudigkeit ausgenutzt Es ſei daher eine harte Strafe am
Platze um in Zukunft ſolchen Leuten das Handwerk zu
legen damit die Gebefreudigkeit des Publikums nicht ein
gedämmt würde

Wekker Ausſichken

Halliſcher Wetkerbericht

27 April 28 April
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,6 762,8Thermometer Celfius 13,3 6,9Rel Feuchtigkeit 55 77e NNE2 NE1WMaximum der Temperatur am 27 April 20 09 C
Minimum in der Nacht vom 27 April zum 28 April 69 C
Niederſchläge am 28 April 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
29 April Meiſt bedeckt ſchwül warm Gewitterregen
30 April Meiſt trübe Regen Gewitter warm
1 Mai Kühler ſtarker Wind Regen abwechſelnd

rtrümmert Als Vermiſchkes
Sieben Perſonen durch Umkippen einer Fähre ertrunken

W B Wien 27 April Hieſige Blätter melden aus
Krakau Als in den letzten Tagen in Wieliczka eine Be
ſichtigung der berühmten Salzbergwerke ſtattfand drängten
zu viele Teilnehmer auf die Fähre die zum Ueberfahren
des Salzteiches benutzt wurde Infolge Ueberfüllung kippte
die Fähre um und etwa 60 Perſonen fielen in den ungefähr
4 Meter tiefen Salzteich Die Mehrzahl konnte ſich retten
7 Perſonen ertranken die Leichen wurden geborgen

Hochſchulnachrichken
Da Profeſſor Dr Stock in Breslau das chemiſche Ordinariatan der Univerſität Münſter i W erſt mit Beginn des kommenden

Winterſemeſters übernehmen kann iſt für das Sommerſemeſter
1915 mit der Leitung des chemiſchen Jnſtituts der a v Profeſſor
Dr Heinrich Ley beauftragt worden Eine Reihe griechiſcher
Studenten iſt aus ihrer Heimat jetzt wieder zum Studium in Jena
eingetroffen Jm Kampfe für das Vaterland iſt Her a o Pro
feſſor für Strafrecht und Strafverfahren an der Univerſität Preb
burg Dr Ludwig Degré Landſturmleutnant im 33 Lebensjahre
gefallen

Die Seeſchlacht bei Coronel
Aus einem Briefe des Vizeadmirals Grafer

Spee teilt die Nordd Allg Ztg folgendes mit
den 2 November 1914

Geſtern war Allerheiligen und für uns ein Glückstag Jch
war mit dem Geſchwader auf dem Wege ſüdlich längs der Küſte
zu fahren als ich Wind davon bekam daß ein engliſcher Kreuzer
in Coronel einem kleinen Kohlenhafen bei Conzepcion
eingelaufen ſei Da nach den allgemeinen internationalen Regeln
ein Schiff einer Kriegspartei innerhalb von 24 Stunden wieder
auslaufen muß dachte ich es abzufangen Jch hatte die Plätze ſo
verteilt daß Nürnberg vor den Hafen laufen ſollte um
nachzuſehen ob der Kreuzer noch drinnen während die anderen
Schiffe außenherum geſtellt werden ſollten Meine Schiffe waren
alſo um 4 Uhr 25 Min etwas auseinander gezogen nur Gnei
ſenau ganz in der Nähe als mir gemeldet wurde daß in Weſt
Südweſt etwa 2 Schiffe geſichtet wurden Jch hielt darauf zu be
fohl den anderen Kreuzern zu mir zu kommen denn es war mir
bald klar daß es Gegner ſeien und zwar der Panzerkreuzer Mon
mouth und der kleine Kreuzer Glasgo w Bald kam
hinter den geſichteten Schiffen der Hilfskreuzer Otra n t o und
nach einer Weile der Panzerkreuzer Good Hope in Sicht
Der Gegner verſuchte einige Manöver durch die er meines Er
achtens näher an die Küſte gekommen wäre und nach Luv was
mir ſehr ſchädlich geweſen Jch hatte ſogleich Scharnhorſt und
Gneiſenau befohlen alle Keſſel in Betrieb zu nehmen und in

einer Viertelſtunde lief ich mit 20 Seemeilen gegen ſchwere See
und Dünung auf kam glücklich ſo weit daß ich dem Gegner pvarallel
zu liegen kam war aber allein und mußte auf das Herankommen
der anderen warten Der Gegner war ſo liebenswürdig mich
dabei nicht zu ſtören die Entfernung betrug da noch etwa 9 See
meilen Als meine Schiffe um 6 Uhr 10 Min bis auf Nürn
berg die noch nicht zu ſehen war zuſammen waren begann ich
die Entfernung zu verringern und als ſie etwa 5 Seemeilen be
trug 1 Seemeile gleich 1,8 Km d h 9,25 Km ließ ich das
Feuer eröffnen Die Schlacht hatte begonnen und im weſent
lichen leitete ich mit wenig Aenderungen des Kurſes die Linie
ganz ruhig Die Sonne im Weſten hatte ich ſo ausmanöpriert
daß ſie mich nicht ſtören konnte Der Mond im Oſten war noch
nicht voll verſprach aber gut in der Nacht zu leuchten Regenböen
ſtanden an verſchiedenen Stellen Meine Schiffe feuerten ſchnell
und hatten auf die großen Schiffe guten Erfolg Scharnhorſt
feuerte gegen Good Hope Flaggſchiff Admiral Craddock
Gneiſengau gegen Monmouth Leipzig gegen Glas

gow Dresden gegen Otrando Letzteres Schiff verließ
nach einiger Zeit die Linie und iſt entkommen wie ich denke
Auf Good Hope und Monmouth brachen viele Brände aus auf
erſterem fand eine ungeheure Exploſion ſtatt die ſich gegen den
dunklen Abendhimmel wie ein Brillantfeuerwerk darſtellte weiß
glühend mit grünen leuchtenden Sternen lohte es dabei über
Schornſteinhöhe hinauf Jch glaubte das Schiff müßte dabei
untergehen doch ſchwamm es weiter und der Kampf ging un
unterbrochen fort Die Dunkelheit brach herein die Entfernung
hatte ich zuerſt verringert bis auf 4500 Meter dann drehte ich ſo
weit daß ſie langſam wieder zunahm Es wurde weiter gefeuert
nach dem nur durch die Brände erkennbaren Schiffe und als die
Geſchüßführer nicht mehr zielen konnten abgebrochen Das
Schießen des Gegners hatte aufgehört Jch befahl den kleinen
Kreuzern die Verfolgung aufzunehmen da der Gegner aber wie
es ſchien nun die Brände gelöſcht hatte war nichts zu ſehen und
das Herumfahren um die gegneriſche Linie um ſie in günſtige Be
leuchtung zu bekommen führte nicht mehr zum Zuſammentreffen
Der Artilleriekampf hatte 52 Minuten gedauert Um etwa 8 Uhr
40 Min auf Nordweſtkurſe beobachtete ich voraus auf ſehr große
Entfernung geſchätzt etwa 10 Seemeilen Artilleriefeuer Jch hielt
darauf zu um zu helfen falls nötig Es war die Nürnberg
die vorher nicht mehr den Anſchluß hatte finden können nun auf
die fliehende Monmouth geſtoßen war die wie ſie meldete mit
ſtarker Schlagſeite nach Steuerbord vorgefunden wurde Nürn
berg ging dicht heran und gab ihr den Reſt durch Geſchützfeuer

Monmouth kenterte und ging unter Leider verbot die ſchwere
See die Rettungsarbeit neben dem Umſtand daß Nürnberg
glaubte Good Hope in der Nähe zu ſehen was wohl eine
Täuſchung war Sie wird die großen Kreuzer auf große Ent
fernung im Mondlicht dafür angeſehen haben Jch weiß nicht
was aus Good Hope geworden iſt Leutnant der Zeit zu
Beobachtungen hatte meinte er habe erkannt daß auch ſie ſtarke
Schlagſeite bekommen habe und wenn ich mir das Bild in Er
innerung rufe halte ich es wohl für möglich glaubte aber es
r eine Folge der Schiffsbewegungen in der ſchweren See Es
ſt wohl möglich daß auch ſie untergegangen iſt kampfunfähig

war ſie wohl Glasgow war kaum zu ſehen ſie ſoll auch einige
Treffer bekommen haben iſt meines Erachtens aber entkommen
So haben wir auf der ganzen Seite geſiegt und ich danke Gott
dafür Wir ſind in geradezu wunderbarer Weiſe geſchützt worden
wir haben keinen Verluſt zu beklagen Einige leichte Verwun
dungen kamen auf Gneiſenau vor Die kleinen Kreuzer wurden
überhaupt nicht getroffen Die Treffer die Scharnhorſt und
Gneiſenau erhielten haben ſo gut wie keinen Schaden ange

richtet Eine 15 Ztm Granate fand ich in einem Hellgatt der
Scharnhorſt vor ſie hatte die Bordwand durchſchlagen dann

allerlei Unfug und Zerſtörung unten verurſacht war glücklicher
weiſe nicht krepiert und lag nun als Gruß da Ein Schornſtein
war getroffen aber nicht ſo daß er ſeinem Zwecke nicht mehr
dienen konnte Aehnliche Kleinigkeiten ſind auf Gneiſenau Jch
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weiß nicht welche vielleicht unglücklichen Umſtände
vorgelegen haben die ihm jeden Erfolg genommen haben Die

Begei ung unſerer braven Leute iſt ungeheuer ihre Sieges
zuverſicht konnte ich oft beobachten Beſonders gefreut hat es
mich daß auch Rürnberg die ohne Schuld von der Schlacht
ferngeblieben doch noch ſchließlich zum Erfolg beitragen konnte
Wenn Good Hope entkommen iſt muß ſie meines Erachtens
wegen ihrer Beſchädigungen einen chileniſchen Hafen anlaufen um
das fe tellen will ich morgen mit Gneiſenau und Nürn
berg paraiſo anlaufen und ſehen ob Good Hope nicht von
den Chilenen abgerüſtet werden kann Damit bin ich zwei ſtarke
Gegner los Good Hope iſt ja größer als Scharnhorſt hat
aber nicht ſo gute Artillerie Sie hat zwar ſchwere Geſchütze aber
nur zwei davon Monmouth iſt dagegen der Scharnhorſt
unterlegen da ſie nur 15 Ztm hatte Die Engländer haben noch
ein Schiff wie Monmouth hier außerdem wie es ſcheint ein
Linienſchiff der Queens Klaſſe mit 30,5 Ztm Gegen letzteres
können wir kaum was ausrichten hätten ſie ihre Streitkräfte zu
ſammengehalten ſo würden wir wohl den kürzeren gezogen haben
Du kannſt Dir kaum vorſtellen welche Freude überall bei uns
herrſcht ſo haben wir doch wenigſtens etwas zum Ruhm unſerer
Waffen beitragen können wenn es auch für das Ganze und bei der
ungeheuren Zahl der engliſchen Schiffe wenig bedeuten mag

den 3 November 1914
Wir find heute morgen in Valparaiſo angekommen Der

Geſandte v Erckert war anweſend kam bald an Bord ebenſo der
Generalkonſul Gumprecht Die Nachricht unſeres Seeſieges war
noch nicht hergedrungen verbreitete ſich aber wohl ſchnell Als ich
zum Beſuch des Stationschefs an Land fuhr war großes Gedränge
am Landungsſteg Photographenapparate knipſten dauernd und
manches Hurra aus kleinen Gruppen wurde ausgebracht Die
Deutſchen wollten natürlich feiern was ich aber abſolut abgelehnt
habe Jch ließ mich nur dann nötigen auf 128 Stunden in den
Klub zu kommen

Kriegs Allerlei
Fräulein Jnfanteriſt

Jm Neuen Peſter Journal ſchildert Vilma Balogh
etnen Beſuch in einem ungariſchen Barackenſpital der Beob
achtungsſtation Trencſén in der die Verwundeten und
Kranken von den nördlichen Schlachtfeldern ihre erſte Auf
nahme finden Sie gibt dabei u a folgendes Momentbild

Kaum zwei Schritte von mir ſteht dünn und hoch
aufgeſchoſſen ein junger Burſche von kaum ſechzehn Jahren
Er fällt mir auf Sein Geſicht leuchtet ſelten lieblich über
dem Aufſchlag ſeines ungariſchen Jnfanterie Regiments
Nun tritt er über die Schwelle des Baderaumes Einige
Sekunden verſtreichen da kommt Frl Dr Kohn raſch und
aufgeregt heran

Haben Sie den jungen Jnfanteriſten geſehen der eben
hier neben Jhnen ſtand fragt ſie

Jch bejahte
Nun dieſer Soldat iſt ein Mädchen Jm Bade

raum hat ſich das Geheimnis enthüllt Das Fräulein Baka
wollte ſich durchaus nicht entkleiden Nach langem Drängen
und Befehlen geſtand ſie mir endlich daß ſie kein Junge ſei
Nun bekommt ſie Mädchenkleider Sprechen Sie ſie wenn
hier alles zur Ruhe kommt Als ich den Saal verlaſſe
führt mich Frl Dr Kohn in die Baracke der Pflegerinnen
Da ſitzt unſer junger Jnfanteriſt läßt den kurzgeſchorenen
Kopf hängen und hat wie es ſich in dieſem Falle gebührt
Frauenkleider an Sie hat Sehnſucht nach den ſchneebedeckten
Feldern und Vergſpitzen wo das waghalſige Spiel mit dem
Tode jeder Sekunde ihren grauenhaften Reiz verleiht Nun
muß ſie ſich in eine ruhevollere Amgebung fügen Sie will
gerne und fleißig jede Arbeit verrichten die ihr angewieſen
wird wenn ſie nur nicht nach Hauſe muß Sie hat Scheu vor
ihrem Heim und gerade dies trieb ſie hinaus in die Gefahren
des Krieges Mit leiſer Stimme aufſchluchzend erzählt ſie
die Geſchichte ihres jungen Lebens Sie iſt die Tochter gut
ſituierter Leute wurde bei den Engliſchen Fräulein in
Budapeſt erzogen Vor einigen Jahren ſtarb ihr die Mutter
und ſeither war der Friede und das Glück der Familie ge
ſtört Unſer weiblicher Jnfanteriſt hatte einen älteren
Bruder er war ihre einzige Freude Nun mußte er in den
Krieg Jhre Sehnſucht nach ihm war unſtillbar und ſo ent
ſchloß ſie ſich ihm zu folgen Sie verſchaffte ſich Soldaten
kleider und es gelang ihr auf einen Militärzug zu kommen
Ein alter gütiger Oberſt der die Wahrheit nicht ahnte und
dem der Mut des jugendlichen Baka geſiel ließ ſie ſogar zu
dem Regimente ihres Bruders bringen Dieſes war gerade
in der Feuerlinie und hatte einen furchtbaren Kampf zu be
ſtehen Das Mädchen fand den Bruder tot durch feindliche
Kugeln niedergeſtreckt Das Mädchen blieb nun im Felde
und nahm an mehreren Kämpfen teil Seine Kameraden
erzählen daß die Tapferkeit und Opferwilligkeit des Kindes
Offiziere und Soldaten begeiſterte ſie aneiſerte Nun ging
es doch nicht länger Der kleine Jnfanteriſt mußte wegen
Uebermüdung ins Spital gebracht werden Hier erſt ent
hüllte ſich die Wahrheit

Mitteſdeutsche Privat

beim Gegner Deutſchland in Stücken

ſich eine Schrift von Onéſime Reclus in der die Friedens
bedingungen der Verbündeten auseinandergelegt werden
Danach bekommt Frankreich außer E ſaß Lothringen das
ganze Saargebiet und ſteckt Luxemburg ein Die Groß
herzogin erhält dafür irgendein deutſches Großherzogtum oder
Königreich z B Brandenburg Deutſchland wird ganz zer
ſtückelt und Teile davon kommen unter die Schutzherrſchaft
Frankreichs und Belgiens erner hat es innerhalb
101 Jahren eine Kriegsentſchädigung von 101 Milliarden
zu bezahlen außerdem die Kriegskoſten der Verbündeten und
Schadenerſatz Die Humanité vom 15 April bemerkt dazu
Die Verbreitung einer derartigen Schrift bei den Neutralen
und in Deutſchland iſt das Schlimmſte was den Verbündeten
paſſieren kann

Likerariſches
Marcell Salzers Kriegsprogramme Verlag A J Benjamin

Hamburg betiteln ſich zwei Bände ernſter und heiterer Kriegs
dichtungen von bekannten Autoren wie Roda Roda Presber
Ganghofer Karl Hauptmann uſw

Reichsland Eines Alt Elſäſſers Mahnwort Von F
Stehelin Verlag der Briefzeitungsgeſ m b Naunhof Leipzig

Der Alt Elſäſſer fordert Heimatrecht und Verſtändnis für
alemanniſche Eigenart er übt Kritik an dem bisherigen Regie
rungsſyſtem aber auch an ſeinen Stammesgenoſſen Als Groß
induſtrieller weiſt er nach daß eine Rückkehr in die Arme Frank
reichs den wirtſchaftlichen Ruin bedeuten würde Als Realpoli
riker fordert er rückhaltloſen Anſchluß an Deutſchland aber auch
Gleichberechtigung

Das ehrliche Buch verdient bekannt zu werden
Unſer Bismarck von O Brüſſau Stiftungs Verlag Potsdam

iſt ein Charaäkterbild das Deutſchlands Kämpfern und Jugend ge
widmet iſt

Es iſt für weiteſte Kreiſe berechnet Preis 10 Pfg
Vom Kriegsſchauplatz Feldpoſtbriefe und andere Berichte von

Mitkämpfern und Augenzeugen Herausgegeben von Karl Quenzel
Mit Bildern nach Originalaufnahmen 304 Seiten Leipzig
Heſſe Becker Verlag Jn ſteifem Umſchlag 1,50 Mk in Leinen
band 2 Mark

R t und Bleibtreu haben Beiträge zu dem trefflichen Buche
geliefert

Jn Heſſes Volksbücherei ſind nunmehr 1000 Nummern er
ſchienen ein Beweis für die Veliebtheit deren ſich dieſe Samm
lung erfreut Von den letzten Nummern ſeien genannt Körners
Leier und Schwert Lebenserinnerungen Ludwig Richters
Balladen und Legenden von Benzmann und Geibels
Heroldsrufe

Wie jede Familie im Eigenhauſe billiger als zur Miete
wohnen kann von Kgl Bauinſpektor F Flur 1,80 Mk Heim
lultur Verlagsgeſellſchaft Wiesbaden betitelt ſich ein Buch das
Anregungen zur Erwerbung und Jnſtandhaltung eines Eigen
hauſes gibt alſo von großer wirtſchaftlicher Bedeutung für jede
Familie ſein kann

Deutſche Stimmen aus dem Elſaß Heft 21/22 der Volks
ſchriften zum großen Krieg Verlag des Evangeliſchen Bundes
Berlin ſind der Ausdruck deutſcher Geſinnung in Proſa und
Dichtung von den Zeiten der Franzoſenherrſchaft bis auf unſere
Tage wo beſonders Lienhard das Deutſchtum laut bekennt

Handel Gewerbe und Verkehr
Grube Leopold bei Edderitz Akt Geſ Jn der Generalver

ſammlung wies ein Aktionär auf die Mitteilung im Geſchäfts
bericht hin wonach die Geſellſchaft beim Ankauf von Gruben
feldern auch die Wertzuwachs und Umſatzſteuer getragen hat
Der Vorſtand berichtete hierzu daß ſchon ſeit langem unter den
Landgemeinden Beſtrebungen in Gange wären bei Verkäufen von
Grubenfeldern die genannten Steuern dem Käufer aufzuerlegen
Im abgelaufenen Vierteljahr ſind Kohlenförderung und Brikett
abſatz etwas beſſer geweſen als in der gleichen Zeit 1914 Aller
dings ſtehen dem auch die hohen Geſtehungskoſten gegenüber für
die ein Ausgleich noch nicht vorhanden war da die erhöhten Preiſe
erſt vom 1 April d Js in Kraft getreten ſind Wenn nicht unvox
hergeſehene Ereigniſſe eintreten werden wir auch für das laufende
Jahr wieder ein ähnliches Ergebnis wie das des abgelaufenen
Jahres erzielen können Die Verſammlung ſetzte die Dividende
auf 722 Prozent feſt und erteilte Entlaſtung

Eiſenwerk L Meyer jun Co Akt Geſ in Harzgerode
Für das Geſchäftsjahr 1914 iſt gutem Vernehmen nach mit der
Verteilung einer Dividende nicht i V 4 Proßz zu rechnen
da die in der erſten Jahreshälfte erzielten Gewinne durch die
Geſchäftsſtockung infolge des Kriegsausbruches in Anſpruch ge
nommen wurden Jnzwiſchen haben ſich die Verhältniſſe des
Unternehmens durch Anpaſſung an die gegenwärtige Geſchäftslage
vorteilhafter geſtaltet

Thüringiſche Nadel und Stahlwarenfabrik Wolff Knippen
berg Co in Jchtershauſen Die Direktion hat einem Aktionär
auf ſeine Anfrage geſchrieben daß ſie Angaben über das voraus
ſichtliche Ergebnis des laufenden Geſchäftsjahres noch nicht machen

Deutſchland in Stücken ein drakoniſcher Friede nennt
könne

W

Der Warenverſand nach dem AuslandUeberſee in
folge der Kriegswirren faſt aufgehört was natürlich auf
die nächſte Bilanz haben werde Was das inländiſche Feier
anlange ſo könne hier im allgemeinen nicht geklagt werden Es
finden hier die noch nicht eingezogenen Arbeiter zurzeit zum großen
Teil Beſchäftigung

Aus der Generalverſammlung der 30,5 ZentimeterMörſer
Fabrik Jn der Generalverſammlung der Skodawerke in
Pilſen die die Anträge des Verwaltungsrats genehmigte legte
der Präſident den Geſchäftsbericht vor der darauf hinweiſt daß
um eine den höchſten Anſprüchen entſprechende Kanonenfabrik zu
ſchaffen planmähßige Arbeit geleiſtet wurde und daß die Ereig
niſſe des gewaltigen Weltkrieges den Beweis für die techniſche
Vollendung des Unternehmens erbracht hätten Die mächtigen
Wirkungen des 30,5 ZentimeterMörſers der Verbündeten trügen
den Ruhm der e Induſtrie in alle Weltteile Der
Bericht glaubt die Ausſichten für das folgende Jahr als befriedi
gend bezeichnen zu können Aus der Mitte der Aktionäre wurde
der Verwaltung Dank gezollt und ausgeführt die Skodageſchütze
hätten in hervorragender Weiſe dazu beigetragen daß die Mon
archie und das Deutſche Reich dieſen Weltkrieg ſiegreich führen

Gewerkſchaft Sachſen Weimar Kaliſalzbergwerk in Unter
breitzbach Rhön Der Grubenvorſtand teilt mit daß der Jahres
obſchluß ohne Berückſichtigung der Abſchreibungen aber einſchließ
lich 84 220 Mk Vortrag aus 1913 einen Reinüberſchuß in Höhe
von 1214 452 Mk ergibt Da auch für das abgelaufene Quartal
ein günſtiges Ergebnis in Höhe von etwa 250 000 Mk Reinüber
ſchuß ohne Berückſichtigung der Abſchreibungen zu erwarten iſt
wurde beſchloſſen für das abgelaufene Vierteljahr eine ſofort
zahlbare Ausbeute von 100 Mk pro Kux auszuſchütten

Porzellanfabrik Kahla Jn der Generalverſammlung be
merkte der Vorſitzende ergänzend zum Geſchäftsbericht daß nach
deſſen Fertigſtellung die Auftragseingänge nicht bedeutend ge
weſen ſeien Das Ausfuhrgeſchäft hätte ſeit Beginn des Krieges
außerordentlich gelitten Zwar ſeien die von Amerika erhaltenen
Aufträge bisher glatt erledigt worden doch konnten neue An
fertigungen insbeſondere in der elektriſchen Branche kaum ge
macht werden So ſchön wie das Geſchäft im erſten Semeſter auch
geweſen ſei im zweiten ſei es erheblich zurückgegangen ſo daß
man zurzeit mit noch nicht höchſtens 40 Prozent der vollen Ar
beitskraft arbeiten laſſen könne Das geſchähe in erſter Linie
auch nur aus Fürſorge für die Arbeiter und um einen Stamm
von Arbeitern dem Werk zu erhalten Was die Ausſichten
anbelange ſo ſei eine Beſſerung vor Schluß des Krieges nicht zu
erwarten doch das ſtehe feſt der Bedarf werde augenblicklich ge
waltſam zurückgehalten und ebenſo gewaltſam werde er auch nach
dem Kriege gedeckt werden ſo daß aller Vorausſicht nach ein

großer Aufſchwung in der Porzellaninduſtrie zu
erwarten ſtehe Darauf wurde das Rechnungswerk debatte
los genehmigt und die Dividende auf 6 i V 2222 Prozent feſt
geſetzt

Gründung einer Papierverkaufsvereinigung im Rheinland
Unter der Bezeichnung Verkaufsoſtelle weſtdeutſcher Papierfabriken
in Düſſeldorf gründeten 11 rheiniſch weſtfäliſche Packpapierfabriken
eine Vereinigung mit dem Sitz in Düſſeldorf

Die Hugo HaaſeAkt Geſ in Hannover welche Karuſſellbau
Stufenbahnen uſw betreibt verzeichnet im Kriegsjahr eine Be
triebseinnahme von 908 569 i V 2658 302 Mk und nach Ab
ſchreibungen von nur 172 603 459 515 Mk auf die Etabliſſe
ments einen Reingewinn von 35 619 211 826 Mk Eine Divi
dende ſcheint auf die 1 Million Mark Aktien diesmal nicht ver
teilt zu werden i V 10 Proz auf 700 000 Mk alte Aktien Es
ſind Darlehenskreditoren von 767 793 Mk und eine Wechſelſchuld
ron 204 147 Mk vorhanden i V ein Bankguthaben von 109 439
Mark Die Geſellſchaft hat ſich unter Erhöhung ihrer Verpflich
tungen und ihres Aktienkapitals an dem Hagenbeckpark in Stel
lingen mit 1,55 Mill Mk beteiligt

Vayeriſche Spiegel und Spiegelglasfabriken in Fürth Der
Abſchluß ergibt nach 45 901 i V 35 065 Mk Abſchreibungen
85 573 194 243 Mk Reingewinn Davon ſollen 40 000 Mk einer
Kriegsreſerve zugeführt und 16450 18 997 Mk vorgetragen wer
den Eine Dividende i V 6 Proz kommt nicht zur Verteilung

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 27 April 1915 Heute traf dee Kahn 82 u Jorgau
hier ein

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

m hSaale und Unſtrut Fall Wuch
n
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Se Ie 2Amtliche Bekanntmachungen Königſtraße o u
X am Eiſenbahn Direktionsgebäude

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter 1 Oktober zu vermieten 5 Zim
Nr 98 betr Häute Darm und X merwohnung mit Balkon Bad
Abfallverwertung zu Halle a S Jnnenkloſett Keller und Boden
und Umgegend eingetragene Ge x kammer
noſſenſchaſt mit beſchränkter Haft Näheres beim Hausmann

e ſener egrebee Fleiſcherſtr 910
Wohnungeniſt Karl Friedmann in den Vor

für 300 M u 330 M ſofort od
ſtand gewählt

Königliches Amtsgericht Abt 19 ſpäter zu verm Näh b Böttig daſ
Halle den 24 April 1915

P Vermietungen J Ollene ellen

Steinweg 16 I ErfahrenerBautechniker
ſicher im Zeichnen Voranſchlagen

7 heizbare Zimmer Bad Gas elektr
Licht reichl Zubehör Balkon nach d
Waiſenhaus zu vermieten und Abrechnen für
Hardenbergſtr 6 prakt Baugeſchä
herrſch 5 u b Jimmerwohn Kh heneegt
mit Bad und reichlichem Zubehör haltsanſprüchen u Lebenslauf u U J
ſofort oder ſpäter für 000 Mk 6697 an Rudolf Mosse Halle a S
und 650 Mk zu vermieten durch

C Drebinger Burgſtr 50
Fernſpr 3019

Krrlenbergſtrahe Mr 1
Einen jüngeren

Schmiedegeſellen
ſucht bei Wohng Koſt u Wochenlohn

837 aftl 7 Z Wohng Parkett Meldung mit Lohnforderung erbeten
Has elektr Licht

mit höh Töchterſchulbildung als Wamm und VRechnen für ſofort geſucht

Garten und Rittergutsverwaltung St Ulrichreicht Zubehör 1 10 zu vermieten

Tücht Schliſer

ungelernte Arbeiter geſucht

Meldungen beim Gaswerk Holzplatz 7

Verwaltung der ſtädt Gas
und Waſſerwerke

Gelbgießer Jltere Mamſell
gar auch Witwe alsw ſauber Hähne einſchl können W ch

ur Mähmaſchine und Binder bei für M onbeköſtighohem Lohn geſucht den gebe Seme Ken
C Klepzig in Zörbig Angebote mit Zeugnisabſchriften Re

C ferenzen und Gehaltsforderung unter

oſſer Schmiede u
Stellen Gesuche

Männliche

Vertrauensstellung

ſucht gebildeter repräſentationsfäh früherer
Landwirt Anf 30er militärfrei in

Jnduſtrie Handel od Gewerbe
Kaution vorhanden Offerten u U P 6658
an Rudolf Mosse Halle a S

F 2039 an die Geſchäftsſtelle dieſer

Weiblichej J eitung erbeten
Junge Dame Aunges Mädehen

gewandt im Waſchinenſchreiben Steno

Off mit Gehaltsanſprüchen u B T 6728
an Rudolt Mosse Brüderſtr 4

Lehrling geſucht

Ludw Hofstetter e en

Laubenhölzer
Kauthölzer Spalierſatten Bret
ter auch gehobelt

Gartenartikel
Baum u Roſenpfähle Harken
Cocosbaumbänder Bindebaſt
Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Reise Plaids
von 3 MK bis 24 MK

Sporthaus
Julius Baoher

Halle a Leipzigerstr 102
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gegen Magen Darm Leber Nieren Blasen
leiden Gallensteine Zuckerkrankheit
Gicht Rheumatismus Katarrhe

Erholung nach Kriegsverletzungen
krankheiten und deren Folgezuständen

Trink und Thermai Badekur
Wohnung im

Kurhotel
und in vielen andern Hotels Pensionen u Privat
häusern Kurhotel einziges Hotel mit Thermal
bädern aus den Heilquellen des Bades grosser Er
weiterungsbau mit allen Elnrichtungen der Hotelkunst

Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst
und portofrei durch die

Kurdirektion Bad Neuenahr Rheinland

Kriegs

Die Erneuerung der Lose zur S Kasse
Haupt und Schlussziehung die bei Verlust des
Anrechts bis spätestens

Montag den 3 Mai
bewirkt werden muss bringen wir in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

eGÖ2 eaaeeaaaeeeAmtliche Berkauntmachnugen

Zwangsverſteigerung eines Anſpännergutes

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen
am 19 Mai 1915 nachmittags 3 Uhr

an Ort und Stelle im Gehreſchen Gaſthofe in Roſenfeld verſteigert werden
die im Grundbuche von Roſenfeld Band I Blatt 22 eingetragener Eigen
tümer am 20 Februar 1915 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungs
ar der Oekonom Theodor Giebeler eingetragenen Grundſtücke
namlich

1 das Anſpännergut Nr 12 in Roſenfeld mit einem Zubehör von
35 ha 71 ar 45 qm ährl Nutzungswert 550 Mk Reinertrag
470,39 Taler

2 vom Plane 9 Gemarkung VRoſenfeld Ktbl 1 Parz 155/5 Acker
von 1 ha 15 ar 40 qm Reinertrag 7,56 Taler

5 vom Plane 61b Kbl 2 Parz 71/13 von 2 ha 3 ar 5 qm Rein
ertrag 31,81 Taler

4 vom Plane 59 Ktbl 2 Parz 6819 und 699 Acker von 1 ha 61 ar
72 qm Reinertrag 24,97 Taler

Halle a d den 8 März 1915
5 Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Aufgebot eines Hypothekenbriefes
Jm Grundbuche von Halle a Band 216 Blatt 7265 ſtehen in der III

Abteilung unter Nr 11 für die Stadtgemeinde Stadtſparkaſſe in Laucha a U
44800 Mk eingetragen der hierüber gebildete Hypothekenbrief vom 19 Auguſt
1911 iſt auf unbekannte Weiſe verloren gegangen

Auf Antrag der eingetragenen Gläubigerin wird der Jnhaber des vorbezeich
neten Hypothekenbriefes aufgefordert ſpäteſtens im Anfgebotstermine

am 9 Auguſt 1915 vormittags 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtr 13 Zimmer 45 ſeine Rechte anzu
melden und den Hypothekenbrief vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftloser
klärung erfolgen wird

Halle a den 24 April 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 17

LandſturmMuſterungen
Die Muſterung der unausgebildeten Landſturmpflichtigen

n II Aufgebots findet in der Stadt Halle in der Zeit vom 16 bis
22 Mai d Js ſtatt
Zur Geſtellung im LandſturmMuſterungstermin ſind ver

pflichtet alle unausgebildeten Landſturmpflichtigen der Ge
burtsjahrgänge 1875 1874 1873 1872 1871 und 1870 außerdem
von der Jahresklaſſe 1869 die nach dem 3 Dezember Geborenen

4

Es haben zu erſcheinen
Geburts die Mannſchaften

am vormittags mit den Anfangs in h n10 Mai 7 Uhr 1875 A bis I
1875 M bis Z11 Mai 7 Uhr 1874 2 und B

12 Mai 7uhr 1874 O bis
1874 0 bis 2

i5 Mai 7 Uhr 1875t e h B bis Ien J 55 M P z Ausſchank der
z 7 i 73 isM Bat F7uhr 1872 4 vie Halliſchen

18 Mai 7Uhr 1872 D bis O Aktien Bier
3

l 1872 R bis Z brauereit e20 Mai 7 ühr 1671 G vis Deſſauerſtr I
einſchl Soh
und St

u 1871 W bisAh ja dis1670 L vis ZMai 7uhr1669 A vie 7

Befreit von der Geſtellungspflicht ſind nur
2 ſolche Beamte und ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der

Poſt der Telegraphie der Reichsbank der militäriſchen
Fabriken und Bekleidungsämter die als unabkömmlich an
erkannt worden ſind für dieſe genügt die Einreichung der
Unabkömmlichkeitsbeſcheinigungen Dagegen haben ſonſt
für unabkömmlich Erklärte ſich mit einer Beſcheinigung
hierüber im Muſterungstermin einzufinden

b Diejenigen unausgebildeten Landſturmpflichtigen die von
ihren Arbeitgebern die ausdrückliche Mitteilung erhalten
haben daß ſie von der Geſtellung durch das Bezirkskommands
befreit worden ſind

e Die vom Dienſt im Heer und in der Marine als dauernd un
tauglich Ausgemuſterten ſowie Gemütskranke Blödſinnige
Krüppel uſw

Die Stellungspflichtigen haben ſich an den betreffenden
Muſterungstagen in nüchtexnem Zuſtande perſönlich und rein ge
waſchen im Muſterungsraume einzufinden Die Landſturmſcheine
oder ſonſtiger Militärausweiſe ſind mitzubringen beim Feblen
jeden Ausweiſes rin GSeburtsfchein

Bei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungstermine durch
Krankheit iſt ſofort ein ärztliches Zeugnis einzureichen

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge
leiſtet oder bei Aufrufüung ſeines Namens im Muſterungsraume
nicht anweſend iſt hat die geſetzlichen Zwangsmittel zu gewärtigen

Vorladung durch beſondere Geſtellungsbefehle findet nicht
ſtatt

Zurückſtellungsanträge ſind nur im äußerſten Notfalle zu
läſſig und bis zum 3 Mai mittags 12 Uhr im Militärbüro
Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer 69 abzugeben Später ein
gehende Anträge können nicht berückſichtigt werden

Halle den 27 April 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die bei den bisherigen Muſterungen und Aushebungen wegen

zeitiger Untauglichkeit zurückgeſtellten Militärpflichtigen werden
ſoweit ſie im Stadtkreiſe Halle a S wohnen oder ihren dauern

den Aufenthalt haben in der Zeit vom 6 bis 8 Mai d Js
im Ausſchank der Halliſchen Aktienbierbrauerei Deſſauerſtr Nr 1
einer nochmaligen ärztlichen Unterſuchung unterzogen

Beorderung erfolgt durch beſondere Geſtellungsbefehle die
durch die Poſt zugeſtellt werden

Militärpflichtige die bis zum 4 Mai einen Geſtellungsbefehl
nicht erhalten haben melden ſich am 5 Mai im Militärbüro
Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 66

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe
bis zu 30 Mark oder entſprechend mit Haft beſtraft und hat außer
dem die Anwendung geſetzlicher Zwangsmaßregeln zu gewärtigen

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher oder gewerblicher
Verhältniſſe ſind nur im äußerſten Notfalle zuläſſig und bis zum
1 Mai nachm 7 Uhr im Militärbüro abzugeben

Halle den 27 April 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
den unausgebildeten Landſturm betreffend

Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß die unausge
bildeten Landſturmpflichtigen nach erfolgtem Aufruf während der
Dauer des Krieges den militäriſchen Melde und Kontrollvor
ſchriften unterliegen und demnach verpflichtet ſind jede Wohnungs
veränderung anzuzeigen insbeſondere beim Wechſel des Aufent
haltsortes ſich am bisherigen Aufenthaltsorte von der Landſturm
rolle ab und im neuen Aufenthaltsorte zu derſelben ſofort wieder
anzumelden

Unterlaſſung der Meldung hat Beſtrafung zur Folge
Die noch nicht gemuſterten unausgebildeten Landſturmpflich

tigen haben die Meldungen im Polizeidienſtgebäude Dreyhaupt
ſtraße 6 II Zimmer 66 zu bewirken Für diejenigen die bei den
Landſturmmuſterungen für tauglich befunden worden ſind Ent
ſcheidung Jnf uſw Landſturm mit Waffe und Landſturm ohne
Waffe Arbeitsdienſt iſt das Königliche Bezirkskommando
Deſſauerſtr Nr 69 die zuſtändige Meldeſtelle Bekannt
machung vom 15 Februar 1915

Halle den 26 April 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die Königliche Eiſenbahndirektion in Berlin hat vor einiger

Zeit angeordnet daß den von der Gemeinnützigen Genoſſenſchaft
für landwirtſchaftliche Verwertung von Baugelände in Berlin
herangezogenen freiwilligen und unbeſoldeten weiblichen Hilfs
lräften ſogenannten Helferinnen die nicht nur den Anſiedlern und
Gemüſelandpächtern mit Rat und praktiſcher Arbeit zur Hand
gehen ſondern auch das von der Genoſſenſchaft in eigene Be
arbeitung genommene Gelände bewirtſchaften für die Fahrten
zwiſchen Wohn und Arbeitsort Arbeiterwochenkarten gegen ent
ſprechende Beſcheinigung zu verabfolgen ſind Dieſes Verfahren
das meine Billigung findet kann in ähnlichen Fällen allgemein
angewandt werden Mit Rückſicht auf das große öffentliche Jnter
eſſe das an der ordnungsmäßigen Beſtellung der Felder in dieſem
Frühjahr beſteht will ich ferner genehmigen daß dieſe Ver
günſtigung auch den Mitgliedern von Jugendpflegevereinen
namentlich dem Jungdeutſchlandbund den Pfadfindern und dergl
die ſich zum Gemüſebau wie überhaupt zur Feldbeſtellung in der
Rähe größerer Städte bereit finden gewährt wird Da ſich die
Mehrzahl der Jugendlichen an dieſen freiwilligen Arbeiten nur
während einzelner Tage in der Woche beteiligen kann findet ſich
nichts dagegen zu erinnern ihnen im Bedarfsfalle auch Arbeiter
rückfahrkarten mit eintägiger Gültigkeit zur Verfügung zu ſtellen
Den Arbeiterrückfahrkarten würde für dieſen beſonderen Zweck
Fahrtberechtigung an jedem beliebigen Tage in der Woche und
auch Sonntags beizulegen ſein Welche Vorbeugungsmaßregeln
gegen eine mißbräuchliche Jnanſpruchnahme der Vergünſtigung zu
treffen ſein möchten hängt von den re äkhhe ab und
wird dem pflichtmäßigen Ermeſſen der Titel überlaſſen Jm
allgemeinen wird es genügen wenn den Jugendlichen von den
Jugendpflegevereinen unterſchriebene und abgeſtempelte Ausweiſe
ausgehändigt werden die an namentlich zu bezeichnende Jnhaber
zur Löſung der Arbeiterkarten berechtigen Dabei iſt kein Unter
ſchied zu machen ob das zu bewirtſchaftende Gelände eigener Be
ſitz iſt oder ob die Arbeiten freiwillig für fremde Rechnung ge
leiſtet werden

Die Dienſtſtellen ſind hiernach ſogleich mit Weiſung zu ver
ſehen

Den Privatbahnen iſt nahezulegen die Vergünſtigung auch
bei Benutzung ihrer Strecken zu gewähren zu dieſem Zwecke laſſe
ich den Herren Eiſenbahnkommiſſaren die benötigten Umdrucke des
Erlaſſes anbei zugehen

er li W 66 den 22 März 19185
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten und

Chef des Reichsamts für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen
gez v Breitenbach

Bekanntmachung
en Neupflaſterung wird die Glauchaer Straße zwiſchen

Keferſteinſtraße und Lange Straße vom 20 d Mts bis auf
weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle den 26 April 915

Bekanntmachung
Auf eine dreijährige Amtsdauer ſind neu

gewählt und beſtätigt worden
a der Lederriemenfabrikant Herr Rudolf Donner hier Land

wehrſtr 23 als Schiedsmann für den 16 Bezirk
b der Klempnermeiſter Herr Max Welz hier W 7

als Schiedsmanns Stellvertreter für den gleichen Bezirk und
c der Stellmachermeiſter Herr Robert Mende hier Gr Brunnen

ſtraße 68 als Schiedsmann für den 32 Bezirk
Halle den 27 April 1915

bezw wieder

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Unter den Pferden des Königlichen Oberamtmanns und Stadt

gutpächters Herrn H Görg hier Stadtgut Gimritz iſt die
Jnfluenza Bruſtſeuche

ausgebrochen
Das Stadtgutsgehöft Gimritz auf der Peißnitz hier iſt nach

den Beſtimmungen der viehſeuchen polizeilichen Anordnung des
Herrn Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten vom
17 Juli 1912 abgedruckt im GeneralAnzeiger für den Stadtkreis
Halle vom 20 September 1912 Nummer 22 Seite 6 Spalte 1
unter Sperre geſtellt worden

Halle den 26 April 1915
Die Polizeiverwaltung

m

Familien Nachrichten

D

Georg Westphaf 2 Zt im Foelde
und Frau Martha geb Lingesleben

Statt Karten
9 Die glückliche Geburt eines gesunden

5o Jungenherfreutzeigen hocherfreut an

4 eb re W e ret w
Heute nachmittag 2 Uhr entschlief nach langem

schwerem Uüeiden mein lieber Mann unser itreu
Ssorgender Vater Bruder Schwager und Onkoel

der Königl Baurat
Friedrich Lieber

Vorstand des Militärbauamts zu Halle a d S
Halle a d Cecilienstr 96 den 27 April 1915

in tiefen Schmerz
Elise Lieber geb Wokert
Fritz Lieber Leutnant z Zt im Foelde
Hertha Lieber
Erwin Lieber

Ueberführung nach Leipzig findet in aller Stille
statt Einäscherung im dortigen Kremeatorlium Freitag
nachmittag 2 Uhr

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen

Statt besonderer Meldung,
Heute abend 5 Uhr Verschied nach

längerem Leiden unsere liebe Muiter
Schwieger u Grossmutter Frau verwitwete

Bertha Switalsky
geb Burcharcki

im 80 Lebensjahre
Halle a d S den 27 April 1915

Landsbergerstrasse 632
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Familie Dr Switalsky
Familie Eisenbahn Betri Sskr Bünning
Die Trauerfeier findet am Freitag den 30 April

nachmittags 5 UVhr im ſrauerhause statt Die Ein
aäscherung am l Mai nachm 24 Uhn in Eelpzig

Belleidsbesuche dankend abgelehnt

vrk x

Statt besonderer Anzeige
Durch den unerbittlichen Tod wurde uns heute fräh

7 Uhr nach schwerem Leiden unsere gehebte gute

L otte
Im Alter von 19 Jahren entrissen

Halle a d don 27 April 1915
n tlefstom Schmerz

Familie Willy Moewes

Die Beerdigung findet am freltag den 30 April
nachmittags 2 VUhn von der Kapelle des Nordfried
hefes aus statt
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